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#ST# Bekanntmachungen von Departementen
und andern Verwaltungsstellen des Bundes.

Einnahmen der Zollverwaltung in den Jahren 1922 und 1923.

Monate

Januar . . .
Februar . .
März . . .
April . . .
M a i . . . .
Juni . . . .
Juli . . . .
August . . .
September . .
Oktober . .
November . .
Dezember . .

Total
AufEndeFebr.

1922

Fr.

12,311,762. 90
11,327,249. 36
14,822,253. 13
12,053,936.31
12,046,790. 55
13,418,403. 19
12,703,705. 86
12,531,206. 39
12,093,743. 51
14,165,830. 35
13,620,012. 46
22,585,431. 64

163,679,825, 65

23,639,012. 26

1923

Fr.

12,626,491.74
13,320,591. 28

a

25,947,083. 02

1923

Mehreinnahme

Fr.

314,728. 84
1,993,341. 92

2,308,070. 76

Mindereinnahme

Fr.

— •
—

—

The Star Assurance Society Limited in London.
Das eidgenössische Justiz- und Polizeidepartement hat unterm

9. März 1923 der Ernennung des Herrn Fritz Stähelin, Bäumim-
gasse 7, Basel, als Generalbevollmächtigter der The Star Assurance
Society Limited in London die Zustimmung erteilt und die ihm
am 22. Februar 1923 erteilte Vollmacht genehmigt (Art. 15 u. ff.
der Vollziehungsverordnung vom 16. August 1921 zum Bundes-
gesetz vom 25. Juni 1885 betreffend Beaufsichtigung von Privat-
unternehmungen im Gebiete des Versicherungswesens und zum
Bundesgesetz vom 4. Februar 1919 über die Kautionen der Ver-
sicherungsgesellschaften).

B e r n , den 12. März 1923. (1.)
Eidg. Justiz- und Polizeidepartement.
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Bruttoertrag der eidgenössischen Stempelabgaben.

Abgäbe auf

l. Obligationen. . .
2. Aktien . . . .
3. Genosseüsohalflielien

Staninianteilen . .
4. Ausland. Wertpapieren
5. lertpapiernnisiitzcn •
6. Wiselniindireeiisel-

iUinliEen Papieren .
7. Prämienpiltnnpn .
8. FrsEtnrfenndra . .

Total 1—8

9. Coapons v. Obligationen
10. Conpons TOI Aktien •
11. donpons von pnossen-

stbältl. Slaniiuiinlcilfn
12. Coupons von anstund.

fertpapieren . .
Total 9—12

1 3 . Bnssen- . . . .

Total 1—13

Im Monat Februar

1923

Fr.

266,034. 80
280,507. 55

86,226. 55
39,601. 80
55,852. 65

194,340. —
178,026. —
227,461. 95

1,328,051. 30

1,038,912. 43
241,720. 79

14,174. 72

2,873. 05

1,297,680. 99

784. 55

2,626,516. 84

1923

Fr.

312,727. 10
377,895. 60

10,431. 95
3,624. 80

39,816. 75

192,950. 20
175,202. 35

3,224. 85

1,115,873. 60

483,651. 52
256,315. 04

13,406. 61

50.—
753,423. 17

566. 35

1,869,863. 12

1 . Januar — 28. Februar

1923

Fr.

473,668. 15
517,043. 45

96,745. 55
108,382. 40
115,266. 50

355,429. 90
468,174. 05
454,858. 80

2,589,568. 80

2,207,715. 55
414,613. 11

- 20,854. 87

2,954. 25

2,646,137.78

1,155.25

5,236,861. 83

1922

Fr.

540,183. 50
1,024,674. 60

16,298. 70
12,929. 85
80,344. 20

394,865. 10
420,528. 45

3,224. 85

2,493,049. 25

1,237,998. 71
295,460. 49

13,418.41

550.—

1,547,427.61

944. 60

4,041,421. 46

Zollinitiative.
(Verhandlungen der eidg. Räte in der Januar/Februarsession 1923.)

Die stenographischen Verhandlungsberichte sind in einem
Sonderheft erschienen und können zum Preis von l Franken das
Stück vom Sekretariat der Bundesversammlung bezogen werden,

B e r n , den 24. Februar 1923.

Sekretariat der Bundesversammlung.
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Notifikation.
Dem Johann Jakob lili, geboren 1880, Bürger von Bon-

stetten (Zürich), Schlosser, wohnhaft gewesen in Zürich, Metzger-
gasse 7, jetzt unbekannten Aufenthaltes, wird hiermit notifiziert,
dass er vom eidgenössischen Zolldepartement unterm 22. März
1922 wegen Einfuhrschmuggels, begangen Ende Oktober 1921,
verurteilt worden ist zu einer Busse im Sfachen Betrag des um-
gangenen Zolles von Fr. 36 mit . Fr. 288
unter Nachlass eines Dritteiis wegen sofort erfolgter
Unterziehung unter den Strafausspruch der Zollverwal-
tung mit „ 96

bleiben Fr. 192

Es wird dem Obgenannten ferner mitgeteilt, dass, falls er
nicht innert drei Monaten Zahlung leistet, die Busse in Gefängnis
umgewandelt wird.

B e r n , den 6. März 1923.

Eidg. Oberzolldirektion: Gassmaun.

Erlöschen der Auswanderungsagentur
Weigel, leygonie & Cie. in Basel.

Am 3. März 1923 ist das Herrn Oswald Keller in Basel
als bevollmächtigtem Geschäftsführer der Auswanderungsagentur
Weigel, Leygonie & Cie. in Basel am 18. Juli 1921 erteilte Patent
zum Betrieb einer Auswanderungs- und Passageagentur erloschen
und die Agentur selbst eingegangen.

Ansprüche, die nach Massgabe des Bundesgesetzes vom
22. März 1888 betreffend den Geschäftsbetrieb von Auswande-
rungsagenturen von Behörden, Auswanderern, Passagieren oder
Rechtsnachfolgern von solchen an die für die Agentur Weigel,
Leygonie cfc Cie. in Basel deponierte Kaution geltend gemacht
werden können, sind dem unterzeichneten Amte vor dem 3. März
1924 zur Kenntnis zu bringen.

Eidg. Auswanderungsamt.

B e r n , den 3. März 1923. (2.).
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Gerichtlicher Erbenaufruf.
Am 26. März 1922 ist in Baar Jungfrau Maria Anna Utiger

ab Matt, Tochter des Franz Josef Utiger und der Maria Magdalena
Nussbaumer, geboren 1834, gestorben.

Auf Verlangen des amtlich bestellten Erbliquidators, gestützt
auf Art. 555 ZGB, werden anmit alle diejenigen Drittpersonen,
welche ausser den hierorts bekannten Erben, von denen ein
Verzeichnis auf der Gerichtskanzlei Zug aufliegt, auf die Erb-
schaft der genannten Erblasserin Anspruch erheben wollen, ge-
richtlich aufgefordert, sich unter Beilegung eines zivilstandsamt-
lichen Erbenausweises bis und mit 28. Februar 1924 bei der
Gerichtskanzlei Zug mittels schriftlicher und gestempelter Eingäbe
zum Erbgange anzumelden unter der Androhung, dass erst später
gemachte Erbansprüche als verspätet zurückgewiesen und nicht
mehr berücksichtigt würden.

Zug , den 9. Februar 1923. (3...)

Auftrags des Kantonsgerichtes:

Die Gerichtskanzlei.

Eidgenössischer Staatskalender 1923.
Der eidgenössische Staatskalender pro 1923 ist erschienen

und kann solange Vorrat bei der unterzeichneten Verwaltung
zum Preise von Fr. 3, zuzüglich Porto und Nachnahmespesen,
bezogen werden. Der eidgenössische Staatskalender enthält das
Verzeichnis der Mitglieder der Bundesversammlung, des Bundes-
rates, der Gesandtschaften und Konsulate der Schweiz im Ausland
und des Auslandes in der Schweiz, der Beamten und Angestellten
der gesamten Bundesverwaltung nach Departementen geordnet,
der Mitglieder und Beamten des Bundesgerichtes und des Ver-
sicherungsgerichtes, der Behörden der Bundesbahnen, der Mit-
glieder der eidgenössischen Schätzungskommission und der Beamten
der internationalen Bureaux.

B e r n , im März 1923.

Drucksachenverwaltung der Bundeskanzlei.
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Bei unterzeichneter Verwaltung ist ein Sammelbändchen
(170 Seiten in 8°) erschienen über die

Bu.n.äesreclitspfleg'e
(Organisationsgesetz, Bundeszivilprozess, Bundesstrafprozess).

Inhalt :
Vorwort.

1. BG. vom 22. März 1893 über die Organisation der Bundesrechtspflege,
unter Berücksichtigung der durch die Bundesgesetze vom 28. Juui 1895,
24. Juni 1904, 6. Oktober 1911, 24. Juni 1919 und 25. Juni 1921 ge-
troffenen Abänderungen.

Ingresse und Schlussbestimmungen zu diesen Gesetzen.
2. BG. vom 22. November 1850 über das Verfahren bei dem Bundesgerichte

in bürgerlichen Kechtsstreitigkeiten.
3. BG. vom 27. August 1851 über die Bundesstrafrechtspflege.
4. Verordnung des Bundesrates vom 25. Oktober 1902 betreffend die

Organisation der eidgenössischen Schätzungskommissionen.
5. Reglement des Bundesgerichtes vom 5. Dezember 1902 für die eid-

genössischen Schätzungskommissionen.
6. Reglement des Bundesrates vom 11. März 1910 betreffend die Entschädi-

gungen der Schätzungskommissionen für das Expropriatioiisvert'ahren.
7. Reglement für das schweizerische Bundesgericht vom 26. März 1912.
8. Zusammenstellung der Bundcsgesetze, welche Bestimmungen über die

Bundesrechtspflege enthalten.

Nachdem am 1. November 1921 das Bundesgesetz betreffend
die Abänderung des Bundesgesetzes über die Organisation der
Bundesrechtspflege vom 22. März 1893 in Kraft getreten ist, in
der amtlichen Sammlung jedoch nur der Wortlaut der abge-
änderten Bestimmungen aufgenommen wurde, liegt zweifellos ein
Bedürfnis nach einer Gesamtausgabe des Gesetzes vor, die den
heute geltenden Text wiedergibt. Nebst dem Organisationsgesetz
haben wir in dem Sammelbändchen auch die übrigen, aus obiger
Inhaltsangabe ersichtlichen, das Verfahren vor dem Bundesgericht
beschlagenden Vorschriften aufgenommen.

Preis steif broschiert Fr. 2. 50
(zuzüglich Porto und Nachnahmespesen).

Zu beziehen durch die

Drucksachenverwaltung der Bundeskanzlei.
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